
  
"Realistisches Erzählen und aktuelle Entwicklungen in der deutschsprachigen Kinder- und 

Jugendliteratur“ – Workshop an der Universität Szczecin  

vom 08. bis 10. Oktober 2015 

Veranstaltet von Ewelina Kaminska (Universität Szczecin), Carsten Gansel (Universität 

Gießen) und Monika Wolting (Universität Wrocław) 

  

P R O G R A M M  

Donnerstag, 08.10.2015 

 

14:00 – 14:15  PROF. DR. EWELINA KAMINSKA/PROF. DR. CARSTEN GANSEL/ DR HAB. MONIKA 

WOLTING: Eröffnung 

14:15 – 15:00  RENÉ STRIEN (Börsenverein des deutschen Buchhandels): Der Deutsche 
Buchmarkt 2015 – Positionen, Entwicklungen und Probleme 

 

15.00 – 15:45  PROF. DR. CARSTEN GANSEL (Universität Gießen): Realistisches Erzählen in 
der Kinder- und Jugendliteratur - Zwischen ‚hartem Realismus’ und 
psychologischer Einfühlung 

15:45 – 16:00  KAFFEEPAUSE 

16:00 – 16:45 PROF. DR. EWELINA KAMINSKA (Universität Szczecin): Kindertheaterstücke von 
Tankred Dorst 

 

16:45 – 17:30  RICHARD SLIPP (Universität Calgary): Christoph Heins kindliche Erzähler und 
Reflektorfiguren 

 

17:30 – 18:15  DR. GUNDULA ENGELHARD (Neubrandenburg): Pegasus – Junge Kritiker und 
aktuelle Kinder- und Jugendliteratur 

 

19:30  ABENDESSEN 
 

Freitag, 09.10.2015 

 

09:00 – 09:45  DR. ROSWITHA BUDEUS-BUDDE (Süddeutsche Zeitung, München): Aktuelle 
Tendenzen in der deutschsprachigen KJL der Gegenwart – Ein Praxisbericht 

09:45 –10:30 DR. EWA  HENDRYK (Universität Szczecin): Zum Einfluss des Internets auf die 
Wirklichkeitsdarstellung in der heutigen Kinder- und Jugendliteratur 

10:30 – 11:15   DR. MAŁGORZATA FILIPOWICZ (Universität Warszawa): Kinderliteratur als 
zeitdiagnostisches Medium. Familie im realistischen problemorientierten 
Kinderroman „Novemberkatzen” von Mirjam Pressler 

11:15 – 11:30  KAFFEEPAUSE  
 



  
11:30 – 12:15  DR. JOANNA SUMBOR (Universität Szczecin): „Busfahrt mit Kuhn“ von Tamara 

Bach und „Tschick“ von Wolfgang Herrndorf – Junge Menschen unterwegs 
und ihre Begegnungen mit Lebensentwürfen 

 

12:15 – 13:00 Diskussion zu Tamara Bachs „Was vom Sommer übrig ist“ (2012)  
 

13:00 – 14:00  MITTAGESSEN 

 

14:00 – 14:45 DR. JOANNA BEDNARSKA-KOCIOŁEK (Universität Łódź): Richtung Leben. 
Traumata und ihre Bewältigung durch Schreiben im Werk der Jungautorin 
Anna Witczak-Szumska 

 

14:45 – 15:30 EWA IGLEWSKA, Mag. (Universität Szczecin): Ein Besuch beim 
Kinderpsychologen – über das Problem der Essstörungen in der 
deutschsprachigen Kinder- und Jugendliteratur 

 

15:30 - 16:15 DR HAB. MONIKA WOLTING (Universität Wrocław): Hesmats Flucht: Eine 
wahre Geschichte aus Afghanistan (2008) von Wolfgang Böhmer 

 

16:15 – 17:00   Stadtrundgang 

 
17:00 – 18:30   Lesung und Gespräch mit Tamara Bach  
 

Samstag, 10.10.2015 

 

09:00 – 09:45   PROF. DR. CAROLINE ROEDER (Pädagogische Hochschule Ludwigsburg): 
Michael Wildenhains „Das Lächeln der Alligatoren“ – ein Modell 
problemorientierter KJL? 

 

09:45 – 10:30  HADASSAH STICHNOTHE (Universität Tübingen): Realistisches und heroisches 
Erzählen in Nils Mohls [bislang unvollendeter] Stadtrand-Trilogie 

 

10:30 – 11:00   KAFFEEPAUSE 
 

11:00 – 11:45   BARTOSZ NAROŻNY, Mag. (Universität Szczecin): Zur realistischen Schilderung 
der Jugendprobleme in der postsozialistischen Gesellschaft am Beispiel des 
Jugendromans „Orangentage“ von Iva Procházková 

 

11:45 – 12:30 JOSÉ FERNÁNDEZ-PÉREZ (Universität Gießen): Adoleszenz in der DDR erzählen - 
Zu Jochen Schmidts „Schneckenmühle“ 

  

12:30 – 13:15  MAŁGORZATA KRAŚNIK-SADOWSKA, MAG. (Universität Poznan): Tod und Trauer 
in der deutschsprachigen Kinder- und Jugendliteratur der Gegenwart 

 

13: 15    Abschlussdiskussion 


